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Im „Fall der Fälle“ richtig vorgesorgt? 
 
 
„Was ist eigentlich wirklich wichtig im Leben?“ 
Eine einfache Frage, die allerdings nicht immer leicht zu beantworten ist. Vor allem ändert sich 
die Antwort oftmals im Verlauf eines Lebens. Sind es für Kinder vor allem die Eltern und 
Freunde, kann es später der Lebenspartner sein, der Erfolg im Beruf, materielle Güter wie 
Haus oder Auto und später sind es dann vielleicht Kinder/ Enkelkinder und natürlich die 
Gesundheit. 
„Was ist IHNEN also DERZEIT wirklich wichtig im Leben?“ scheint daher die passendere Frage 
zu sein. Machen wir es noch einfacher mit einer Entweder-Oder Frage: 
„Was ist Ihnen wichtiger, Ihr Auto oder Ihre Gesundheit?“ 
 
Kurz innehalten, dann fällt die Antwort bestimmt eindeutig aus. „Oder?“ 
 
Ein Blick in die Versicherungsstatistik zeigt, dass in Deutschland 2017 (neuere Zahlen liegen 
noch nicht vor) für Kfz-Versicherungen knapp 27 Milliarden Euro bezahlt wurden.1 Für den 
finanziellen Schutz vor den Risiken des Lebens, beispielsweise Risiko-Lebensversicherung, 
Berufsunfähigkeitsversicherung oder Pflegeversicherung wurden in 2017 allerdings nur knapp 
über 9 Milliarden Euro Beiträge gezahlt.2 
Auch wenn der Vergleich natürlich hinkt, ist uns damit die Absicherung der Risiken von 
Krankheit oder Unfall auf das eigene Einkommen und die Gesundheit nur 1/3 des Beitrags 
wert, der für Kraftfahrzeugversicherungen ausgegeben wird. 
 
Woran mag diese Diskrepanz liegen? 
Ein Auto ist oftmals die teuerste oder zweitteuerste Anschaffung im Leben. 30.000 Euro für 
einen VW Golf oder mehr als 55.000 Euro für einen Tesla Model 3 sind Werte, die man ungern 
in einem unbedachten Moment durch Kaltverformung an einem Baum (wie diese Woche 
aufgrund des leichten „Winters“ mehrfach in den Nachrichten zu sehen war) vernichtet wissen 
möchte. Hier empfindet man die Versicherung als unabdingbar. 
 
Was aber ist mit dem eigenen Leben?  
Ein vierzigjähriger Familienvater, der das Durchschnittseinkommens verdient, erhält monatlich 
Brutto 3.964 Euro.3 Mit einem Kind sind dies Netto ca. 2.750 Euro monatlich oder 33.000 Euro 
pro Jahr, die wir für die weitere Berechnung verwenden wollen. Bis zum planmäßigen 
Rentenbeginn mit 67 wären dies ohne Gehaltssteigerungen dann 891.000 Euro oder mehr als 
16 x Tesla Model 3. 
 
Wer diese Werte betrachtet und mit den Zahlungen für die Absicherung gegen sogenannte 
biometrische Risiken vergleicht, stellt eine deutliche Diskrepanz fest. Während statistisch jeder 
Vierte im Laufe seines Lebens Berufsunfähig wird, gibt es mehr als 2/3 der Erwerbstätigen, 
die nicht vorgesorgt haben. Auch die Kunden mit einer BU-Versicherung haben meist zu 
niedrige Renten versichert, meist nur zwischen 500 und 1.000 Euro Monatsrente. 
 

                                                           
1 Exakt 26,956 Mrd. Euro. Vgl. https://www.gdv.de/de/zahlen-und-fakten/versicherungsbereiche/ueberblick-
4660#Kfz%20gesamt,  
2 9,268 Mrd. Euro. Vgl. https://www.gdv.de/de/zahlen-und-fakten/versicherungsbereiche/risikoversicherung-24052.  
3 Vgl. https://www.destatis.de/DE/ZahlenFakten/GesamtwirtschaftUmwelt/VerdiensteArbeitskosten/ 
VerdiensteVerdienstunterschiede/Tabellen/Bruttomonatsverdienste.html,  



 

 

Ganz übersehen wird dann, dass es auch noch Risiken gibt, die durch eine Berufsunfähigkeit 
nicht oder nicht optimal abgesichert werden. An erster Stelle natürlich die Risiko-
Lebensversicherung, die Hinterbliebene versorgt, aber auch die Vorsorge vor schweren 
Krankheiten (Dread Disease Versicherung), welche vor allem bei Krebs (mit über 50% der 
Leistungsfälle) aber auch bei Herzinfarkt, MS oder Schlaganfall eine Unterstützung in Form 
einer Einmalsumme leistet.4 
 
 
 
Auswertungen zeigen, dass das Risiko 
an einer schweren Krankheit zu leiden bis 
zu viermal so hoch ist, wie das Risiko eines 
Todesfalles und jährlich bis zu einer Million 
Neuerkrankungen nur in Deutschland betrifft.5 
 
 
 
 
Stellen Sie sich bitte einfach selbst die Frage, allein wie viele Personen kennen Sie, bei denen 
Krebs diagnostiziert worden ist. Glücklicherweise liegt die Überlebensrate sehr hoch und viele 
Betroffene können nach der Behandlung auch wieder ein unbeschwertes Leben führen und 
voll arbeiten. Aber zwei oder drei Jahre besteht ein hohes Maß an Unsicherheit und die (teils 
sehr belastende) Therapie deutlich im Vordergrund. Wenn die Arbeit während dieser Zeit 
vorübergehend eingeschränkt oder eingestellt wird, führt dies zu Einkommensausfällen. Die 
laufenden Kosten für Wohnen, Kredite, Lebenshaltung sind weiter zu tragen, vielleicht sogar 
zusätzliche Behandlungen, die von der Krankenversicherung nicht übernommen werden. Die 
Absicherung von mindestens 2 Jahresnettoeinkommen macht hier sicherlich Sinn und würde 
den vorhin genannten 40-Jährigen nur ca. 45 Euro monatlich kosten.6 
 
Fazit: 
Unvorhergesehenes kann nicht nur dem Auto, sondern auch dem eigenen Leben zustoßen. 
Unfälle oder Krankheiten können das Leben durcheinanderwirbeln. Keine Versicherung kann 
davor schützen, genauso wenig, wie eine Vollkaskoversicherung des teuren Autos vor einem 
Unfall schützt. Leider! 
Aber die finanziellen Folgen eines Unfalls oder einer schweren Erkrankung kann abgefedert 
werden. Damit zu den Sorgen um die Genesung nicht noch finanzielle Nöte dazukommen. 
Eine passgenaue Absicherung aus mehreren Bausteinen (bspw. BU, Risiko-LV und Schwere 
Krankheitenvorsorge) ist günstiger als vielfach gedacht. Gerne erstellen wir Ihnen ein 
individuelles Angebot und hoffen, dass Sie niemals Leistungen daraus benötigen! 
 
Ihr 
 
Dr. Michael König 
 
Die Einschätzungen, die in diesem Dokument vertreten werden, basieren auf Informationen Stand Februar 2019. Die 
Einschätzungen sollen dabei nicht als auf die individuellen Verhältnisse des Lesers abgestimmte Handlungsempfehlungen 
verstanden werden und können eine persönliche Beratung nicht ersetzen. Alle Informationen basieren auf Quellen, die wir als 
verlässlich erachten. Garantien können wir für die Richtigkeit nicht übernehmen. 

                                                           
4 Je nach Anbieter sind insgesamt ca. 40 – 70 Krankheiten versichert. 
5 Vgl. A Critical Table – Pricing Critical Illness in the UK on a New Insured Lives Table. Die gezeigten Werte 
sind  Todesfälle und schwere Erkrankungen männlicher Nichtraucher, je 10.000 Einwohnern. 
6 66.000 Euro Versicherungssumme bei schwerer Krankheit für die nächsten 20 Jahre, Nichtraucher. 

 


